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Seelsorge – einander
... begegnen
... wahrnehmen
... begleiten

TAG DES JUDENTUMS
Ökumenischer Gottesdienst  
„Vater Unser“  

Donnerstag, 15. Jänner 2026
19 Uhr  |  Stadtpfarrkirche  
Herrengasse 23, 8010 Graz

Predigt: Dr.in Susanne Lechner-Masser
Zentrum für Jüdische Kulturgeschichte der Universität Salzburg



„Seelsorge“ ist ein Begri� , der in der kirchlich-religiösen Sprache allseits 
bekannt ist. Wenn Menschen einander begegnen, sich ernst- und wahrneh-
men und sich schließlich in ihrem Lebensweg begleiten, dann wird Seelsorge 
konkret. Doch wird das in der Gesellschaft auch so wahrgenommen? Welchen 
Stellenwert hat Seelsorge, wenn es um ein gelingendes Miteinander geht? 
Welche Aktualität hat sie in unserer heutigen Zeit?

Im Rahmen des Ökumenischen Wochenendes 2026 wollen wir den verschie-
denen Facetten des Themas „Seelsorge“ nachgehen und ihre Bedeutung für 
die Menschen in den Mittelpunkt stellen.

Den Auftakt bilden ein Ökumenischer Gottesdienst in der Grazer Stadtpfarr-
kirche und die anschließende Begegnung.  

Am darau� olgenden Abend bietet der Film „Corpus Christi“ (2019) einen 
Einblick in die Glaubenswelt Polens und der Autorität der katholischen Kirche. 
Er fragt nach der Relevanz von Seelsorge im Blick auf Gemeinschaft, Wahrheit, 
Macht und Berufung.  

Am Samstag wird es dann konkret: In einem Gespräch mit der Initiative der 
mental health days und der Krankenhausseelsorge werden aktuelle Fragen 
und Herausforderungen der Seelsorge im Kontext von Gesundheit und Ge-
sellschaft thematisiert.

Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein und die Zeit für Begegnung und Gespräch!

Mag. Wolfgang Rehner  Mag. Dr. Stefanie Schwarzl-Ranz, MA
Vorsitzender des Ökumenischen Forums stellv. Vorsitzende des Ökumenischen Forums

Donnerstag, 22. Jänner 2026
 18.30   Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche Graz – Hl. Blut

Herrengasse 23, 8010 Graz

Freitag, 23. Jänner 2026
 18.00  Kinoabend „Corpus Christi“ (2019) 

Schubert Kino,  Mehlplatz 2, 8010 Graz 

Samstag, 24. Jänner 2026 
 9.00  Impuls zur „mental health“ Initiative mit der Leiterin 

der „mental health days“, Iris Haschek 
Katholisch Theologisch Fakultät Graz, Heinrichstraße 78, 8010 Graz

 10.30  Austausch bei Ka� ee und Kuchen 

 11.00  Spaziergang zum LKH-Universitätsklinikum Graz 

  – Gespräch mit Vertreter:innen der Krankenhausseelsorge
– Besichtigung der Lukaskapelle
– Einladung zur Mittagsjause von der Klinikleitung 

Sonntag, 25. Jänner 2026 

Einladung zur Mitfeier eines Gottesdienstes einer anderen Konfession.

In ökumenischer Gastfreundschaft freuen wir uns auf Gäste anderer Kirchen. 
Bei vorheriger Kontaktaufnahme ist auch eine Mitgestaltung (Fürbitte, 
Grußwort, Gebete …) möglich.

Ökumenisches 
Wochenende 2026

ÖKUMENISCHES
FORUM
STEIERMARK

Um Anmeldung unter ivana.zivkovic@graz-seckau.at wird gebeten. 

Informationen zum Wochenende � nden Sie auf www.oekumenischesforum.at

Titelbild: Lukaskapelle am LKH Graz, Foto M. Pansinger
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